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Sex vor der Ehe ist kein „falsches Verhalten“. Kein Sex vor der Ehe ist lediglich ein bei einer
winzigen Minderheit von Personen in Deutschland präferiertes Verhalten.
Und: es ist immer gut, wenn Kinder auch eine Alternative zu elterlichen Vorstellungen
bekommen um irgendwann eine hoffentlich informierte, eigene Wahl zu treffen! Je länger ich
hier mitlese, desto besser finde ich es.

Und wenn sie sich noch nicht dafür interessieren, tun sie halt das, was ich und alle noch
uninteressierten 6.klässler in meiner Klasse auch getan haben: giggeln, “Ihhhhh!“ denken oder
quietschen und das Ganze innerhalb kürzester Zeit vergessen, bis ich es, viel später mal,
wieder gebraucht habe. Tun wir doch bitte nicht so, als würde eine sachliche Info im Unterricht
einen schweren Schock auslösen (außer die Kinder sind fundamentalistisch infiltriert und
reagieren auf alles in der "Außenwelt" mit Schock und Horror). Der Normalfall in allen 5.7. und
manchmal auch 9. Klassen ist Erheiterung und / oder Neugier. Beides völlig okay.
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